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I Opferhilfe geht uns alle an! 
- I 

Wer selbst einmal Opfer einer Straftat geworden i s t  oder 
in seinem persönlichen Umfeld mit den Folgen von Krimi- 
nalität und Gewalt in Beruhrung gekommen ist, weiß um 
die Notwendigkeit menschlichen Zuspruchs und praktischer 
Unterstützung. 

Der gemeinnützige Verein WEISSER RING leistet diese Hilfe, 
überall in Deutschland: 

schnell vielfältig direkt 

Die Erfahrung zeigt immer wieder, dass es Opfern von Straf- 
taten of t  sehr schwer fällt, mit anderen Menschen über die 
erlittene Tat und die sich daraus ergebenden bedrückenden 
Probleme zu sprechen. Wir wissen aber auch, dass es meist 
noch schwerer ist, mit diesen Problemen alleine zurecht 

E 
I kommen zu müssen. 
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Nicht immer finden Kriminalitatsopfer den unmittelbaren 
Weg zu uns. Deshalb danken wir allen, die Betroffene auf die 

1 vielfältigen Hilfsmoglichkeiten unseres gemeinnützigen Ver- , 
eins aufmerksam machen. I 
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Bundesweit 420 Außenstellen n I I 
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Cemeinnutziger Verein zur Unterstutzung von Helfen Sie uns helfen! 
Kriminalitätsopfern und zur Verhütung von Straftaten e.V. 6 
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Bundesgeschäftsstelle: Weberstrage 16 55130 Mainz " 

Tel.: 06131 / 8 30 30 . Fax 06131 / 83 03 45 ; Ihre Unterstützung ist wichtig 
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1 Mit freundlicher Empfehlung: 
I 
1s AuSenstelle Braunschweig 
I e 

WEISSER RING 
Wir helfen Krimirral~tat$opfern 

Karl Gniwa 
Saarbrückener Str. 214 
38116 Braunschweig 
Tel. (05 31) 12 gg 69 36 
Fax (05 31) 2 50 36 62 



Wie der WEISSE RlNG helfen kann 

Immer mehr Menschen erleiden als Opfer von Kriminalität 
und Gewalt seelische, körperliche und materielle Schäden. 
Sie werden bedroht, überfallen, beraubt, misshandelt, sexuell 
missbraucht oder gar getötet. Bei jährlich mehr als 6 Millionen 
registrierten Straftaten liegen insbesondere Gewaltkriminali- 
tä t  und Rohheitsdelikte auf hohem Niveau (nahezu 8oo.000 
Fälle im Jahr). 

Millionen von Bürgerinnen und Bürgern werden von Dieben, 
Einbrechern und Betrügern um ihr Hab und Gut gebracht. Die 
Opfer allzu of t  verharmloster Eigentumsdelikte müssen nicht 
selten die bittere Erfahrung machen, dass sie von der Gesell- 
schaft nicht ernst genommen werden. 

Das öffentliche Interesse gilt meist nur dem Tatgeschehen, 
der Persönlichkeit des Täters, seiner Verfolgung und Verurtei- 
lung. An das betroffene Opfer und seine Situation nach der Tat 
wird noch immer zu wenig gedacht. 

Dies zu ändern i s t  Ziel und Aufgabe des WEISSEN RINGS, des 
gemeinnützigen Vereins zur Unterstützung von Kriminali- 
tätsopfern und zur Verhütung von Straftaten e. V. Für Politik, 
Justiz, Polizei, Wissenschaft und Medien ist er anerkannter 
Ansprechpartner in allen Fragen des Opferschutzes. 

Seit seiner Gründung irn Jahr 1976 hat der WEISSE RlNG als ein- 
zige bundesweit tätige Opferschutzorganisation ein flächen- 
deckendes Hilfsnetz für in Not geratene Kriminalitätsopfer 
mit  rund 420 Anlaufstellen und 3.000 ehrenamtlichen Mitar- 
beiterinnen und Mitarbeitern aufbauen können. 

Menschlicher Beistand und immaterielle Hilfe sind die wich- 
tigsten Elemente im Hilfsangebot des Vereins. Der WEISSE 
RlNG setzt dabei auf das ehrenamtliche Engagement: In jähr- 

Schadenswiedergutmachung und des Täter-Opfer-Ausgleichs. I" - 
E P E  /Wohnort 
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0 WEISSER RING 1 
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lich vielen Zigtausend Stunden stehen die Helferinnen und i Beitrittserklärung 
Helfer des Vereins Opfern mi t  Rat und Tat zur Seite und geben (Bitte in Blockbuchstaben ausfullen) I 

ihnen persönliche Zuwendung. 1 ' 
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( Familienname Über die Opferbetreuung und das öffentliche Eintreten 1 

Vorname 

für die Belange der Geschädigten hinaus unterstützt der ' - - 
WEISSE RlNG die Kriminalitätsvorbeugung sowie Projekte der 'ra"'Hausnummer 

Die Mittel für seine wichtige Arbeit erhält der gemeinnützige " 
Verein durch Mitgliedsbeiträge, Spenden. testamentarische Gebu'sdatum Geburtsort 

Verfügungen und Zuweisungen von Geldbußen. I - ' Staatsangehbrlgkeit Beruf 
I 

Spendenkonto 34 34 
Deutsche Bank Mainz (B12 550 700 40) 

Mitgliedsbeiträge und Spenden sind steuerlich absetzbar. 
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Telefon privat Telefon dienstlich 

Monatliche MindestbeRräge fur die Mitgliedschaft im WEISSEN RING: 
€ 2,50 (Einzelmltglledschaft) B 3.75 (Ehepaare) € 1.25 (JugendmitglledschaR) 

I Einzelmitgliedschaft 
Jeder kann selbst zu den gehö- 1 Ich unterstütze den WEISSEN RING mit einem Monatsbeitragvon: 
ren. Was dann zählt, sind praktische Hilfe und menschlicher ! q e 1 . 7 ~  W-4 
Beistand. Damit Opfer nicht alleine stehen! 

Die Hilfen des WEISSEN RINGS 
i Menschlicher Beistand und persönliche Betreuung 

M Hilfestellung im Umgang mi t  Behörden 

i Begleitung zu Gerichtsterminen 

M Vermittlung von Hilfen anderer Organisationen 

i Unterstützung bei materiellen Notlagen im 
Zusammenhang mi t  der Straftat. U. a. durch: 
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Beratungsscheck für die kostenlose Erstberatung 
bei einem frei gewählten Anwalt 

Übernahme weiterer Anwaltskosten, insbesondere: 

- zur Durchsetzung sozialrechtlicher Ansprüche 
(z. B. nach dem Opferentschädigungsgesetz) 

- zur Wahrung von Opferschutzrechten 
im Strafverfahren (Opferanwalt) 

Beratungsscheck für eine kostenlose psycho- 
traumatologische Erstberatung bei seelischen 
Belastungen infolge einer Straftat 

Erholungsmaßnahmen für Opfer und ihre Familien 
in bestimmten Fällen 

Mitgliedschaft für Ehepaare 
Wir unterstützen den WEISSEN RING mit einem Monatsbeitragvon: 

I 
4 E 3,75 E 5,00 

U E i0,oo E a.3 >L B >-L. 

Zweite ~ e i t r ~ s e r k ~ a r u n ~  f i i  rihepait^ier B~egt~i 
D wird erbeten 

Jugendmitgliedschaft (Schülerlinnen, Studierende, Auszubildende, 
Wehrpflichtige- Nachweis wird erbeten) 
Ich unterstütze den WEISSEN RING mit einem Monatsbeitragvon: 
!3 6 1.25 0 2,50 

E 3>75 Oe- 

Geworben durch AußenstelleIMitarbeiterl~~ .- 

Ich/wir zahleln eine einmalige Spende von: 

Jahrliche Zuwendungsbestätigung erwünscht , i  Cinein 

Der Jahresbeitrag soll widerruflich ab - durch Lastschrift 
eingezogen werden. Ovierteljährlich halbjährlich Ojährlich i 
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I Konto BLZ 
I 

. I  - -  

f I Bankinstitut ~n 
I 
1 Wenn das Kontodie erforderliche Deckung nicht aufweist, besteht seitens 
: I des kontoführenden Geldinstituts keineVerpflichtung zur Einlösung. 

I rn Finanzielle Zuwendungen zur Überbrückung der Tatfolgen 
s 

i Bundesweites Info-Telefon 01803 1 34 34 34 : I  2 I OrtIDatum Unterschrift 


